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	Behindertenberatungsstelle endlich mit ausreichender Zahl an Fachkräften ausstatten


Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:
Das Bezirksamt wird ersucht, die Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung (BfB) in Tempelhof-Schöneberg endlich mit einer ausreichenden Zahl qualifizierter Mitarbeiter - analog zu den anderen Beratungsstellen in den Berliner Bezirken - auszustatten. 

 

Begründung: 

Zum Stichtag 31.12.2014 waren im Bezirk Tempelhof-Schöneberg 41.840 schwerbehinderte Personen mit einem Grad der Behinderung zwischen 50 und 100 Prozent registriert. Hinzu kommen weitere 19.758 Behinderte mit einem Grad der Behinderung von 20 - 40 Prozent. Damit ist Tempelhof-Schöneberg der Bezirk in Berlin mit der höchsten Zahl an Menschen mit Behinderungen!

Elf Berliner Bezirke haben eine Beratungsstelle für körperlich und sinnesbehinderte Menschen und für Menschen mit Krebs und Aids / HIV-Erkrankungen (BfB). Diese sind im Gesundheitsamt angesiedelt und mit mehreren Sozialarbeitern, einer Verwaltungskraft und einem leitenden Amtsarzt/einer leitenden Amtsärztin ausgestattet. 

Nicht so in Tempelhof-Schöneberg: In unserem Bezirk gab es bislang eine „Soziale Beratungsstelle für Menschen mit Krebs-, Aids oder HIV-Erkrankungen“. Diese wurde Ende 2015 umgetauft in „Beratungsstelle für behinderte Menschen, Krebskranke und Aids“, jedoch macht ein neues Etikett noch keinen neuen Inhalt: Nach wie vor gibt es in unserer Beratungsstelle keine ärztliche Leitung, zudem fehlen Sozialarbeiter. Für die Zielgruppe der Menschen mit körperlicher oder Sinnesbehinderung besteht daher - seit vielen Jahren - kein ausreichendes Beratungsangebot in Tempelhof-Schöneberg.  

Berlin, den 05.12.2016
Herr Steuckardt, Matthias




Herr Pschollkowski, Guido
Die Fraktion der CDU





Frau Schmidt-Krüger, Britta
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